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T ouristen werden etwas länger

brauchen. Wir finden das ein
wenig versteckte VisitorCenter fast
mühelos. Meine liebe Frau und ich
laufen im hinteren Teil des CityPa-
lais direkt auf fürif dunkel gekleide-
te Bedienstete zu. Höflich e'rkun-
digt sich ein Besucherbetreuer, ob
er uns helfen könne. Wir bejahen
das mit der Gegenfrage, ob er uns
Tickets für den Hagen Rether-
Abend im TaM verkaufen könne.
Seine Antwort erinnert an Radio
Eriwan: "Im Prinzip ja -wenn der
Veranstalter uns welche überlassenhätte." ,

So müsse er uns leider an den Ti-
cketpavillon an der Kuhstraße ver-
weisen. (Danke! Hat geklappt!) Bei
der Frage, wo man die Mercator
School of Management findet,
weist ein zweiter Betreuer zunächst
nach oben (also oben im CityPa-
lais) ; man wird sich aber rasch ei-
nig, dass die MSMzur Uni an der
Lotharstraße gehört. Wo das BABA
SU liegt, weiß man sofort ("klar, im
Tectrum!") und zeigt uns seine Lage
auf dem Stadtplan. Dgnn nehmen
wir no,ch die vielen Duisburg- Pro-
spekte und -Mitbringsel in Augen -
schein. Keramikbecher mit Indus-
tr:iepark-Motiv oder die Duisburg-
Ausgabe von Monopoly? Wir könn -
ten darauf zurückkommen. Im
Prinzip. HOS


